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11 Staatlich verordnete Hellseherei abschaffen 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/9759 

Heute beraten wir nicht, die Beratung soll nach Vor-
lage der Beschlussempfehlung des Ausschusses 
erfolgen.  

Wir stimmen über die Überweisung des Antrags 
Drucksache 14/9759 an den Ausschuss für 
Schule und Weiterbildung ab. Wer dafür ist, den 
bitte ich um das Handzeichen. – Ist jemand dage-
gen? – Enthaltungen? – Die Überweisung ist ein-
stimmig vom Landtag beschlossen. 

Ich rufe auf: 

12 Nordrhein-Westfalen muss aufwachen – Sire-
nenalarm!  
Die Bevölkerung muss bei Störfällen, Unglü-
cken und Naturereignissen alarmiert werden 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Drucksache 14/7676 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Innenausschusses 
Drucksache 14/9707 

Ich weise darauf hin, dass dieser Antrag gemäß 
unserer Geschäftsordnung an den Innenausschuss 
überwiesen wurde, der darüber beraten sollte. Die 
Abstimmung sollte erst nach Vorlage einer Be-
schlussempfehlung erfolgen. Dieselbe liegt jetzt vor. 

Eine Debatte wollen wir heute nicht. Der Innenaus-
schuss empfiehlt in seiner Beschlussempfehlung 
Drucksache 14/9707, den Antrag von Bünd-
nis 90/Die Grünen Drucksache 14/7676 abzuleh-
nen. Wer dafür ist, den bitte ich um das Handzei-
chen. – Das sind die Koalitionsfraktionen. Wer ist 
dagegen? – Bündnis 90/Die Grünen. Wer enthält 
sich? – SPD-Fraktion. Damit ist die Beschlussemp-
fehlung angenommen und der Antrag mit der 
Mehrheit der Koalitionsfraktionen abgelehnt.  

Wir kommen zu: 

13 Staatsvertrag über die Einrichtung eines nati-
onalen Mechanismus aller Länder nach Arti-
kel 3 des Fakultativprotokolls vom 18. De-
zember 2002 zu dem Übereinkommen der 
Vereinten Nationen gegen Folter und andere 
grausame, unmenschliche oder erniedrigen-
de Behandlung oder Strafe 

Antrag 
der Landesregierung 
auf Zustimmung zu einem Staatsvertrag 
gemäß Artikel 66 Satz 2 

der Landesverfassung 
Drucksache 14/9544 

erste Lesung  

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir stimmen ab. Der Ältestenrat empfiehlt die Über-
weisung des Antrags der Landesregierung Druck-
sache 14/9544 an den Hauptausschuss – federfüh-
rend – und an den Rechtsausschuss zur Mitbera-
tung. Wer ist dafür? – Ist jemand dagegen? – Enthal-
tungen? – Damit ist die Überweisung vom Landtag 
einstimmig beschlossen worden. 

Ich rufe auf: 

14 Gesetz zum Staatsvertrag zwischen den Län-
dern Hessen und Nordrhein-Westfalen über 
Änderungen der gemeinsamen Landesgrenze; 
Staatsvertrag über Änderungen der gemein-
samen Landesgrenze  

Gesetzentwurf 
der Landesregierung und 
Antrag 
der Landesregierung 
auf Zustimmung zu einem Staatsvertrag 
gemäß Artikel 66 Satz 2 
der Landesverfassung 
Drucksache 14/9404 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Hauptausschusses 
Drucksache 14/9772 

zweite Lesung 

Wir werden um 22 Bürger reicher. Unser Land wird 
immer größer. Es ist nicht mehr aufzuhalten. 

Eine Debatte ist hierzu nicht vorgesehen. Wir stim-
men über die Beschlussempfehlung des Haupt-
ausschusses Drucksache 14/9772 ab, dem Staats-
vertrag zuzustimmen. Wer ist dafür? – Ist etwa je-
mand dagegen? – Enthaltungen? – Dann hat der 
Landtag einstimmig die Vergrößerung des Landes 
beschlossen. 

(Beifall von CDU und SPD – Johannes 
Remmel [GRÜNE]: Wie viele Sitze gibt es 
denn im Landtag mehr?) 

– Es gibt dann hier neue Abgeordnete. 

Wir kommen zu: 

15 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 52 

Abstimmungsergebnisse 
der Ausschüsse zu Drucksachen 
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